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Die Arbeit im Jahr 2oog

Liebe Patinnen und Paten,

wir s ind sehr erfreut,  auch in diesem Jahr wieder die Celegenheit  zu haben, lhnen von den Akt iv i täten und Erfolgen
unseres Projektes berichten zu können:

Selbsthilfegruppen (5HtCs)
Das Projekt hat 8O SHCis in :r7 Dörfern. Ein großer Erfolg
ist  der Zusammenhalt ,  der unter den Mitgl iedern der
SHCs entstanden ist .  Zudem beträgt die Anzahl der
Cluster Level Associations (CLAs), die überordneten
Organisat ionsebenen, die von jewei ls 10 SHGs gebi ldet
werden, zurzeit sieben,,

Langzeitaktivitäten zur Einhommenssicherung
Der Anbau von Mangos brachte großen Erfolg. Dieser
ermutigte Famil ien, Obrstbäume zu pf lanzen, urn nach-
halt ig in den kommenclen Jahren Ernährung, Einkom-
men und Umwelt  zu verrbessern.3!2 SHC-Mitg; l ieder
profitierten vom verbesserte"n Anbau von Bananen. Wir
erwarten, dass nach sechs bis zwölf Monaten die
Sprössl inge neu gesetzt werden können und dies einen
Vervielfältigungseffekt haben wird. Nach einern oder
zweiJahren, davon gehen wir aus, wird jede Famil ie
Bananen für den eigenen Verzehr und für den \ /erkauf
ernten. Obwohl die SH6-Mitgl ieder wenig verdienen,
können siejetzt verbessertes Saatgut kaufen urrd den
Anbau nachhalt ig verbr:ssern und somit  auch ein höhe-
res Einkommen erzielen.

HIV/Aidsaufklärung
34 Berater wurden geschult, um das Bewusstserin der Dank
Cemeinde für HIV/Aids und andere Krankheiten zu Dank lhrer und Gottes Hilfe ist es uns gelungen, iryr Jahr
stärken. Die Mitarbeiter der Cesundheitsstation im 2r?O9 erfolgreich zu arbeiten und vielen im Projektgebiet
Projektgebietführten kostenlose Tests durch. Tudem lebenden Kindern eine Chance zu geben.
haben sich einige Leute zu einer Theatergruppe zu-
sammengeschlossen. Diese :;pielt normalerwei:;e nur Mlit gröJ3tem Dank und herzlichen Grüfsisz,
innerhalb der durch das Projekt betreuten Cemeinden, Mlr. Geoffrey Ngiriker
ist aber in andere Dörfer gegangen, um die dort leben- {F'roiekt-Koordinator)
den Menschen mit  ihrem Stück für HIV/Aids und andere
schwere Krankheiten zu sensibi l is ieren. Am 1. Dezem-
ber zoog besuchten {g Mitglieder die Veranstattung Wichtiger Hinweis für unsere Patenl
zum Welt-Aids-Tag in Nyapera. Die Theatergruppe trat In Absprache mit unserer Partnerorganisation AEE
auf und wurde für ihre Unterstützung der Regierung Uganda haben wir die Projekt l laufzei ten für al le Ge-
Ugandas im Kampf gegen HIV/Aids ausgezeichnet.  meinwesenentwicklungsprojekte in Uganda um ein

Jahr auf sechs Jahre ver längert .  Das Erussi-Payera-
Kindertagerstätte Project endet somit voraussichtlich anr 3L.O5.2OI4.
lm vergangenen Jahr wurde eine neue Kindertagesstät-
te err ichtet.  201o sol len auch 3 bis 6- jähr ige in die Kin-

dertagesstätten gehen. Altere Ceschrarister, die bisher
auf ihre jüngeren aufpassen mussten, haben dann die
Mögl ichkeit ,  zur Schule zu gehen. Ferner sind die Eltern
glückl ich darüber,  dass al le ihre Kinder in die Schule
gehen und sie selber dennoch arbeiten und gleichzeit ig
ihr Einkommen verbessern können.

VUarserversorgung
Es gibt einen neuen Flachbrunnen mit  sauberem Trink-
\  /asser in Vukk Pamac. Die Gemeinde freute sich über
die Quel le mit  sauberem Wasser;  s ie hi l f t  auch den Kin-
dern, die die nahe gelegene Sr:hule be:;uchen. Die Ce-
meinde hat bisher einen starken Wil len gezeigt,  die
Q.uel le und ihre Umgebung sauber zu halten. In diesem
iahr wurden zudem zwei Brunnen repariert ,  wodurch
die Cemeinde aus ihnen wieder sauberes Wasser schöp-
fen kann. Dies hilft die Krankheitsfälle zu reduzieren,
die aufgrund verschmutzten Wassers ausbrechen und
bislang ein weit  verbrei tetes Problem in dieser Gegend
waren. Die 6rundschulen haben ro.oorO-Liter-Tanks für
die Speicherung von Regenwasser bekommen. Das
V1/asser steht sowohl den Schr.rlkindern als auch den
Anwohnern für den häusl ichen Cebrauch zur Verfü-
gung.


